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Geistlicher Impuls
VON PFR.  TOBIAS BRANTL

Liebe Freunde von Carlo,

vor 1700 Jahren ist das Konzil von Nizäa (325 n. Chr.) zusammengetreten, ein Meilenstein der
Kirchengeschichte. Bis heute lebt die dort formulierte Glaubenslehre im großen Glaubensbekenntnis der
Kirche fort, das später in Konstantinopel (381 n. Chr.) erweitert wurde. Darin heißt es u. a.: „Für uns Menschen
und zu unserem Heil ist er vom Himmel gekommen, hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist von
der Jungfrau Maria und ist Mensch geworden.“ Beim Bekenntnis dieser Worte am Hochfest Verkündigung des
Herrn sowie zum Weihnachtsfest sind die Teilnehmer der Liturgie eingeladen, niederzuknien. Als Christen
bekennen wir: Gott ist Mensch geworden.

Kurt Kardinal Koch sagte, dass eine beunruhigende Sinnentleerung des christlichen Glaubens an Jesus
Christus festzustellen sei, da viele Gläubige ihn nur in seiner menschlichen Dimension wahrnehmen würden.
Studien wie eine Umfrage in Deutschland zeigten, dass nur 32 Prozent der Katholiken daran glauben, dass sich
Gott in Jesus Christus offenbart hat. Der Jahrestag des Konzils biete eine außergewöhnliche Gelegenheit,
dieses christologische Bekenntnis erneut zu betonen. Und ich möchte gerne hinzufügen, auch das kommende
Weihnachtsfest.

Das Konzil von Nizäa bekräftigte, entgegen der damaligen Lehre des sog. Arianismus, die Jesus als Geschöpf
Gottes interpretierte, dass Jesus und der Vater wesensgleich sind. Jesus Christus ist als Gott und Mensch
erschienen, was bedeutet, dass er sowohl die göttliche als auch die menschliche Natur besaß.

Betrachten wir das Leben von Carlo Acutis bzw. seine Zitate und Texte! Wir werden einen Jugendlichen
entdecken, der mit tiefer Weisheit und Einfachheit verstanden hat, das Irdische und das Menschliche auf die
eigentlich tragende Wirklichkeit, nämlich auf Gott, hin transparent zu halten.

Das Jubiläum der 1700 Jahre Nizäa lädt uns ein, sowie die Impulse von Carlo, die Botschaft des Evangeliums
neu zu bekräftigen: „Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt, und wir haben seine
Herrlichkeit geschaut, die Herrlichkeit des einzigen Sohnes vom Vater, voll Gnade und Wahrheit.“ (Joh 1,14)
In einer Betrachtung über die Demut hat Carlo geschrieben: „Die Tugend der Demut ist eine typisch
christliche Tugend. Er (Jesus) brachte sie auf die Erde, indem er sie zuerst selbst gelebt hat. Viele sagen, dass
Jesus arm geboren wurde, dass er in eine Krippe gelegt wurde… und dergleichen, und deshalb sei er von
Geburt an demütig gewesen. Aber das ist nicht der Grund, warum Jesus demütig geboren wurde. Dass er die
göttliche Natur mit der menschlichen Natur vereinigt hat, das war der Akt der erhabensten Demut. Deshalb
konnte er sagen: ‚Lernt von mir, denn ich bin gütig und von Herzen demütig.‘“



Möge uns die Gottesmutter Maria begleiten und formen, damit wir zu
Weihnachten bewusst niederknien können, wenn wir dieses
wesentliche Bekenntnis unseres Glaubens sprechen: „…hat Fleisch
angenommen durch den Heiligen Geist von der Jungfrau Maria und ist
Mensch geworden.“ Machen wir uns mit ihm klein. Ja, wir machen uns
klein – aber nicht in erster Linie VOR unserem Gott – sondern MIT
unserem Gott. „Denn ihr kennt die Gnade unseres Herrn Jesus
Christus: Er, der reich war, wurde euretwegen arm, um euch durch
seine Armut reich zu machen.“ (2 Kor 8,9) Gott beugt sich in Jesus
Christus zu uns herab. Gott macht sich klein, um jedem von uns zu
begegnen. Schauen wir auf IHN, erheben wir unseren Blick auf IHN,
dass wir uns (im Knien) aufrichten, weil Gott sich ja klein macht, um
uns zu erheben. Er tat es niemals um uns zu demütigen. Carlo, sei für
uns ein Fürsprecher, damit wir durch diesen Akt des Glaubens die
Demut als echten Reichtum in der Nachfolge Christi erkennen können.

Wir wollen von dir, unserem Freund im Himmel, lernen, uns an deinen
Worten und deinem Zeugnis orientieren: „Insofern als Jesus seine
Substanz, seinen Zustand, vom Unendlichen ins Endliche übergehen
ließ. Dieser strapaziöse Übergang vom Unendlichen zum Endlichen ist
seine Demütigung. Und es ist das ständige Beispiel der Demut, das er
uns durch seine Menschwerdung gibt, die er für seine ganze
Generation, mehr als 30 Jahre lang gelebt hat, die er erlitten und es ist
das ständige Beispiel der Demut, das er uns durch seine
Menschwerdung gibt, die er für seine ganze Generation mehr als 30
Jahre lang gelebt hat, die er erlitten und in ständiger Übung der Demut
aufgeopfert hat. Daher ist es notwendig, dass wir Katholiken uns
entscheiden, diese Demut zu leben, d. h., diese grundlegende Tugend,
mit der wir uns vor Gott und vor unserem Nächsten verneigen und mit
der wir unsere Nächstenliebe vertiefen, die nichts anderes ist als
gelebte Demut.

Ich wünsche allen ein gnadenreiches und frohmachendes
Weihnachtsfest 2025! In der Freundschaft mit Carlo, im Gebet,
verbunden,

Euer Tobias Brantl, Pfr. i. R.
Geistlicher Begleiter der Freunde Carlo Acutis
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„Der Herr Jesus wurde Mensch, indem er
ein armes Mädchen von nur fünfzehn
Jahren als seine Mutter und einen armen
Zimmermann als seinen vermeintlichen
Vater auserwählte. Als er geboren wurde,
gab es von Seiten der Menschen, die
keinen Platz für ihn hatten, nur
Ablehnung. Schließlich fand jemand einen
Stall für ihn. Wenn wir darüber
nachdenken, war der Stall von Bethlehem
sicherlich besser als viele Häuser von
heute, in denen der Herr noch immer
abgelehnt und oft sogar beleidigt wird,
weil er in unwürdiger Weise empfangen
wird. Ein armes Mädchen von fünfzehn
Jahren, zusammen mit einem armen
Zimmermann, waren also die Eltern
Gottes, der die Armut und nicht den
Luxus gewählt hat.“ 

Quelle: Das Geheimnis meines
Sohnes von Antonia Salzano, S. 146)

ZITAT DES MONATS
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Der 17. Juli 2025

Zeugnisse und Zuschriften 
unserer Leser

Wir sind eine römisch-katholische Familie und leben mit unseren Zwillingen in Salzburg. Ich bin in Brasilien
geboren und aufgewachsen. Später bin ich in Salzburg „hängen geblieben“ und habe geheiratet.

Im Juli 2025 hat mir eine liebe Freundin aus dem Hauskreis mir ein kleines Carlo Acutis Büchlein
geschenkt. Ich habe ihn nicht gekannt. Ich habe es am Abend angefangen zu blättern und fand wirklich
Interessant wie viele Verbindungen drinnen waren. Ich wusste kaum was über diesen wunderbaren Heiligen.
Er ist gestorben am Tag wo wir unsere Schutzpatronin in Brasilien feiern: Nossa Senhora de Aparecida, am 12.
Oktober, ein großer Feiertag. 3 Wochen nachdem Carlo gestorben ist, haben mein Mann und ich in Brasilien
geheiratet. Unmittelbar danach bin ich schwanger geworden. Unsere Zwillinge tragen die gleichen Vornamen
wie die Eltern von Carlo Acutis. Der erste Wunder, was im Vatican eingereicht worden ist, kam aus Brasilien.

Ich glaube nicht an Zufälle und fand wirklich schön, das was uns verbindet.
Büchlein zu Seite, Schlafzeit …

Am nächsten Tag wacht mich die Mutter Gottes schon früher auf und ich spüre liebevoll ich soll
heute schon früher als wie sonst, den Rosenkranz beten. Alles gut! Gebetszeit, Sportzeit, Kaffeezeit und ich
bin dann in die Arbeit gefahren. Unsere Kinder verlassen das Haus vor uns, da ihr Sommerpraktikum in der
Zimmerei sehr bald beginnt. Ich war in der Arbeit, hatte gerade ein Dolmetscher Einsatz auf der Behörde
erfüllt und hatte danach viele Anrufe in Abwesenheit. Rufe zurück an, unser Sohn Antônio sei vom Dach
gestürzt, 12 Meter, ich soll bitte sofort ins Krankenhaus fahren, er wird schon mit dem Helikopter dorthin
transportiert …

Gott hat mir ein unendlichen Frieden geschenkt und die Mutter Gottes hat mich wieder einmal auf ein paar
„Perlen“ Gebet eingeladen. Da ich nicht in der Stadt war, bin ich bis heute unendlich dankbar, dass das Gebet
mich bis ins Krankenhaus begleitet hat. Ich kam in Salzburg an, habe geparkt und bin ins Krankenhaus
gelaufen um Antônio zu suchen. Mein Mann war schon dort. Den ersten Satz den ich aus dem Mund von
einen Pfleger gehört habe war: „ab heute hat Ihr Zwilling ein eigenen Geburtstagsdatum zum feiern“.

Antônio lag auf einem Krankenhausbett im Korridor und hatte auf ein Zimmer gewartet. Alles hatte er schon
hinter sich: 12m Sturz, Rettung, Helikopter, Schockraum, MRI, Intensivstation, Untersuchungen … und ein
WUNDER! Unseren Sohn ist kaum was passiert. Als Antônio ausgerutscht und gestürzt ist, kam eine ältere
Dame aus der Arztpraxis raus. Der Rollator dieser Dame war die Landepiste vom Antônio und nicht der
Asphalt. Der Dame ist nichts passiert und Antônio hatte nur einen „cut“ am Kinn, leichte Verletzungen auf dem
Rücken und Kopfschmerzen. Er hat sich nichts gebrochen!

Antônio wurde aufs Zimmer versetzt worden und mir ist nichts übrig geblieben als wie dieses Wunder
anzuschauen, anzunehmen und zu danken. Danken! Danken! Danken!

Antônio ist in dieser Woche 18 Jahre alt geworden. Vor 18 Jahren wurde er per Kaiserschnitt im 6. Monat
geholt und reanimiert worden. Den 17. Juli haben wir den Tag mit ihm verbracht und schon angefangen die
Menschen zu mobilisieren, dass sie mit uns danken! Danken, beten, Kerzen anzünden, Dank-Messen bestellen.
Als Mutter denkt man sich: „auch wenn ich 100 Jahre alt werde, ist das nicht genug um Gott genug zu danken.
Ich brauche Hilfe zum danken.“ Am Abend bin ich nach Hause gefahren und der liebe Pfleger der den
Nachtdienst übernahm, war auch schon Zimmerer, bevor er Pfleger geworden ist. Ich liebe Gottes Humor!
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Zeugnisse und Zuschriften 
unserer Leser

Schon zu Hause, im Bett, mit meinen Büchlein und Apps, Lektüre und Gebete fragte ich Gott ganz konkret:
Hat der Hl. Carlo Acutis mit diesem „12 Meter Flug“ was zum tun? Und in dieser Minute kam eine WhatsApp
von einer Kollegin aus dem Konsularischen Korps, mit einem Foto von Carlo Acutis und ein Foto seiner
Reliquie. Ich schlief still und tief ein …

Während Antônio im Krankenhaus war und die unmittelbar Tage danach sind wir von Nachrichten und Liebe
überrollt worden.

Als Mutter hatte ich zwei große Anliegen im Herzen:

1) Jedes Mal wo ich „Glück“ hörte, bat ich den Freunden und Bekannten ob es möglich wäre durch das Wort
„Wunder“ zu ersetzen. Ja! Wir erlebten ein Wunder!

2) Ich habe alle Mamis gebeten Dank-Messen zu bestellen, Rosenkranz zu beten und Kerzen weltweit
anzuzünden. Wir haben die schönsten Meldungen und Fotos bekommen. Man hat auch gespürt wir die
Menschen mit uns gedankt und gebetet haben (und es bis heute tun). Die Allerschönste Nachricht kam 1
Monat nach dem Sturz überraschenderweise aus Assisi. Eine Mutter (und Freundin von uns) die den Grab
vom Carlos Acutis ausgesucht hatte um dort zu danken.

Ich wiederhole: ich glaube nicht an Zufälle. Ich glaube an Wunder, Fürsprecher, Heilung!

Ein paar Wochen später ladet mich die Pilgergruppe mit der ich heuer in Medjugorje war ein, um sie in
Bayern zu besuchen. Es war der Carlo Acutis Einkehrtag, wo ich die Freude hatte Oana kennenzulernen.
Meine Nachtdienste im Krankenhaus waren sehr spontan und unregelmäßig und ich konnte noch nicht
100% zusagen.

Im Oktober saß ich in Lissabon in einer Bäckerei und sprach zu Gott: möchtest du das ich nach Bayern
fahre? Und darf ich über das Wunder vom 17. Juli Zeugnis ablegen?

Die Antwort von Gott war ganz klar! Ich bin nach dem Kaffee aufgestanden und hatte noch eine Viertel
Stunde Zeit bis zum nächsten Termin. Ich kenne Lissabon nicht so gut und der Heilige Geist führte mich zu
einer Buchhandlung, worüber ich mich sehr gefreut hatte! So konnte ich wieder einmal ein Buch in meiner
Muttersprache Portugiesisch kaufen. Ich komme rein und der Verkäufer sagt: „Guten Morgen und herzlich
willkommen! Alle Bücher über den Hl. Carlo Acutis sind frisch eingetroffen.“ Es war eine katholische
Buchhandlung! Meine Freude war groß und ich kaufte ein Buch für den Rückflug.

Ich habe frei im Krankenhaus bekommen, fuhr nach Bayern, verbrachte einen wunderschönen Einkehr Tag
und als wir mit der Reliquie vom Hl. Carlo Acutis gesegnet worden sind, hatte ich meine Freude und Tränen
nicht mehr unter Kontrolle!

Ich bedanke mich für alle die mein Zeugnis gelesen haben. Ehre sei Dir Gott! Wer nicht an Wunder
glaubt, ist kein Realist …

Danke Hl. Carlo Acutis! Durch dich, habe ich wieder gelernt die tägliche Eucharistie zu feiern und
den täglichen Rosenkranz zu beten!“

 (Veronika Borbath-Vanko, Salzburg)
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Zeugnisse und Zuschriften 
unserer Leser
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Das ist mein Leib

Neuerscheinung

Ein Aufruf zu einer eucharistischen Erneuerung 
Bischof Robert Barron 

Es ist die Zeit für einen echten Aufbruch
gekommen. Die Vision ist daher eine
eucharistische Bewegung, eine Erneuerung aus
dem größten aller Sakramente heraus – der
Eucharistie. Daher lade ich dich ein, diesen
Moment jetzt zu nützen und dem wichtigsten
Sakrament auf den Grund zu gehen. Die Welt
schreit nach Erlösung und Christus lechzt nach
seiner Hingabe an jede einzelne Seele in diesem
Sakrament. Darum nimm dir dieses Buch zu
Herzen und betrachte es als Geschenk des
Himmels.

Wir dürfen und sollen wieder begeistert und
erfüllt der Welt ihre Erlösung durch das Blut Jesu
und die Hingabe seines Leibes verkünden und
jene Freude reichlich verschenken. Die Welt
hungert nach diesem himmlischen Brot. Bete für
den Start einer eucharistischen Bewegung, für
eine neue Hoffnung für diese Welt. (Aus dem
Nachwort von Rupert Santner). 

Broschur, 160 Seiten
Herausgeber: ‎ Medien-GmbH Heiligenkreuz
Erscheinungstermin: ‎18. September 2025
ISBN: ‎ 978-3903518339

https://www.media-maria.de/das-ist-mein-leib/1222


"Was Katholiken unter der Realpräsenz Christi
in der Eucharistie verstehen, zählt zu den
zentralen und zugleich geheimnisvollsten
Glaubenswahrheiten des Christentums. Pater
Benedikt Eble CP erklärt gemeinsam mit Mirko
das Herzstück der Heiligen Messe: Warum die
Kirche glaubt, dass Jesus Christus in Brot und
Wein wirklich und wahrhaft gegenwärtig ist.
Anhand der Bibel, der Lehre der Kirche und
der Zeugnisse der frühen Christen zeigen sie,
dass die Eucharistie weit mehr ist als ein
bloßes Symbol. Was bedeutet „Das ist mein
Leib“ wirklich? Wie kann Christus zugleich im
Himmel und auf dem Altar gegenwärtig sein?
Und was sagen die eucharistischen Wunder
über dieses Geheimnis?"
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•3. November 2025 – K-TV: Ist Jesus wirklich im Brot und Wein? I
Katholisch auf den Punkt

Medienschau

•8. November 2025 – Offizielle Facebook-Seite der Amici di Carlo
Acutis: Das Haus, in dem Carlo in Assisi gewohnt hat: Vicolo Santo
Stefano, 4

•8. November 2025 – Offizielle Facebook-Seite der
Amici di Carlo Acutis: Das Haus, in dem Carlo in
Assisi gewohnt hat: Vicolo Santo Stefano, 4
Frau Antonia Salzano, die Mutter des heiligen
Carlo Acutis, öffnet uns die Türen ihres Hauses in
Assisi. Carlos Zimmer, die Orte, an denen er betete,
lernte und sein tägliches Leben in Einfachheit und
Liebe verbrachte. Jede Ecke erzählt eine
Geschichte von Licht und Glauben. �

https://www.youtube.com/watch?v=daNX1gQ0inI
https://www.youtube.com/watch?v=daNX1gQ0inI
https://www.youtube.com/watch?v=daNX1gQ0inI
https://www.facebook.com/sancarloacutisufficiale/videos/854589517069163/
https://www.facebook.com/sancarloacutisufficiale/videos/854589517069163/
https://www.facebook.com/sancarloacutisufficiale/videos/854589517069163/
https://www.facebook.com/sancarloacutisufficiale/videos/854589517069163/
https://www.facebook.com/sancarloacutisufficiale/videos/854589517069163/
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•19. November 2025: National Catholic Register: Papst Leo XIV.
trifft katholische Mutter, die ihren Sohn durch Selbstmord nach
Chat mit KI-Bot verloren hat (Artikel auf Englisch)

Medienschau

•20. November 2025 - Tagespost - Sterben lernen mit Chiara und
Carlo

“Garcia verehrt den heiligen Carlo Acutis, weil sie
glaubt, dass ihr Sohn und Acutis, der 2006 im
Alter von 15 Jahren an Leukämie starb und im
September von Papst Leo heiliggesprochen
wurde, „Freunde hätten sein können“, da beide
eine Vorliebe für Technik hatten. Sie betet auf
seine Fürsprache für Teenager und hat auch
begonnen, namentlich für die Bekehrung von
Führungskräften von KI-Unternehmen zu beten.”

Letzter Ausweg Sterbehilfe? Junge Gläubige lehren die säkularisierte Öffentlichkeit, dass der Tod kein Grund
zur Verzweiflung ist.

https://www.ncregister.com/news/megan-garcia-sewell-setzer-iii-committs-suicide-ai-chatbot
https://www.ncregister.com/news/megan-garcia-sewell-setzer-iii-committs-suicide-ai-chatbot
https://www.ncregister.com/news/megan-garcia-sewell-setzer-iii-committs-suicide-ai-chatbot
https://www.ncregister.com/news/megan-garcia-sewell-setzer-iii-committs-suicide-ai-chatbot
https://www.ncregister.com/news/megan-garcia-sewell-setzer-iii-committs-suicide-ai-chatbot
https://www.die-tagespost.de/kirche/aktuell/sterben-lernen-mit-chiara-und-carlo-art-269458
https://www.die-tagespost.de/kirche/aktuell/sterben-lernen-mit-chiara-und-carlo-art-269458
https://www.die-tagespost.de/kirche/aktuell/sterben-lernen-mit-chiara-und-carlo-art-269458
https://www.die-tagespost.de/kirche/aktuell/sterben-lernen-mit-chiara-und-carlo-art-269458
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•20. November 2025 – Radio Horeb: Die Pfarrei der Woche St.
Michael in Dormagen Pfr. Dr. Heribert Lennartz. Ab Minute 20:45
berichtet er auch über unsere Dormagener Carlo-Acutis-Gruppe. 

Medienschau

•21. November 2025 – Vatican News: Digitales Jugendtreffen mit
dem Papst: Der Wortlaut

https://www.horeb.org/live/radio/?tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Blid%5D=435418&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Baction%5D=show&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Bcontroller%5D=Broadcast
https://www.horeb.org/live/radio/?tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Blid%5D=435418&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Baction%5D=show&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Bcontroller%5D=Broadcast
https://www.horeb.org/live/radio/?tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Blid%5D=435418&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Baction%5D=show&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Bcontroller%5D=Broadcast
https://www.horeb.org/live/radio/?tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Blid%5D=435418&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Baction%5D=show&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Bcontroller%5D=Broadcast
https://www.horeb.org/live/radio/?tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Blid%5D=435418&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Baction%5D=show&tx_sicprogramhoreb_broadcast%5Bcontroller%5D=Broadcast
https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-11/papst-leo-xiv-amerika-jugendliche-gespraech.html
https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-11/papst-leo-xiv-amerika-jugendliche-gespraech.html
https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-11/papst-leo-xiv-amerika-jugendliche-gespraech.html
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SAVE THE DATE 

Ausstellungsverleih
„Die Eucharistischen
Wunder in der Welt“

Die Ausstellung von Carlos
Acutis auf RollUps (Höhe: 2 m,
Breite: 1,2 m) kann beim Verein
Osse Shalom e.V. ausgeliehen
werden. Aktuell stehen 4
Pakete zu jeweils 12 Motiven
zur Verfügung.
Weitere Einzelheiten und
Informationen  zum  Verleih
finden  Sie  unter:

ALLGÄU 

www.EucharistischeWunder.de 

Seit Sommer 2022 existiert
eine Kopie unserer
überarbeiteten,
großformatigen Ausstellung in
Berlin, Kontakt über:

BERLIN 

www.sanctissima-
eucharistia.de

Seit 2023 besteht eine
weitere Sammlung mit 61
Motiven in Hamburg. Die
Originaltafeln im Format
45x60cm können über die
Initiatorin angefragt werden:

HAMBURG 

varinia.arauco@carloacutis.de

Wo:
Zoom (Link: [https://us06web.zoom.us/j/85057107321?
pwd=bnBNLVCtxkBQft8yXt0bHSvTtvbb9a.1 ])
Meeting-ID: [850 5710 7321]
Passwort: [797932]

Einladung zum Gebetstreff mit dem seligen
Carlo Acutis

http://www.eucharistischewunder.de/
http://www.eucharistischewunder.de/
https://sanctissimaeucharistia.de/
https://sanctissimaeucharistia.de/
https://us06web.zoom.us/j/85057107321?pwd=bnBNLVCtxkBQft8yXt0bHSvTtvbb9a.1
https://us06web.zoom.us/j/85057107321?pwd=bnBNLVCtxkBQft8yXt0bHSvTtvbb9a.1


25.11.25-30.12.25 Kloster
Bonlanden

25.11.25-30.12.25 Bad Saulgau
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SAVE THE DATE 
„DIE EUCHARISTISCHEN WUNDER IN DER WELT“

Weitere Ausstellungstermine
AUSSTELLUNG IM ROLLUPS FORMAT

Pakete 1 & 2 Pakete 3 & 4 

2025



01.01.26-28.01.26 Berching 
28.01.26-28.02.26 KHG Passau 
04.03.26-08.04.26 PG Grünten 
13.04.26-10.05.26 München Nord 
13.05.26-17.06.26 Abtei Seckau
AU
20.06.26-01.08.26 Bamberg, St.
Jakob
05.08.- 08.09. 2026 Schönenberg
11.09.26-11.10.26 Altenkessel-
Klarenthal 
12.10.26-12.11.26 St. Peter u.
Paul, Eltville 
28.01.2027 - 28.02.2027
Laupheim 
03.03.2027 - 31.03.2027 PG
Lechrain 
01.04.2027 - 28.04.2027
Schönstatt-Zentrum Rottenburg 
01.10.2027 - 31.10.2027

      Traunstein Hl. Kreuz

31.12.25-28.01.26 Nassereith 
01.02.26-28.02.26 SE Unteres
Rottal
01.03.26-25.03.26 SE Rot-Iller
07.04.26-04.05.26 Gelsenk. St.
Barbara
29.05.26-22.06.26 Darmstadt
Ost
25.06.26-24.09.26 Neumarkt 
25.09.26-27.10.26 Marienfried
28.10.26-25.11.26 Zella / Rhön 
26.11.26-31.12.26 KG Eutingen 
01.04.2027 - 28.04.2027 PG
Lechrain 
01.05.2027 - 30.05.2027
Gebetsstätte Heroldsbach 
02.06.2027 - 30.06.2027 Bad
Neustadt a.d. Saale
10.09.2027 - 15.10.2027 Kloster
Asbach
15.10.2027 - 15.11.2027
Johanniskirchen, Johannes d.
Täufer 
16.11.2027 - 14.12.2027

      PV Emmerting
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SAVE THE DATE 
„DIE EUCHARISTISCHEN WUNDER IN DER WELT“

Weitere Ausstellungstermine
2026

2026

Pakete 1 & 2 Pakete 3 & 4 
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SAVE THE DATE 

18 M i 03 J i 2025 Pf ki h Ch i tkö i N d d f

https://www.pfarre-wolfsberg.at/fest-der-barmherzigkeit/
https://www.pg-nordendorf-westendorf.de/18947-2/
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Carlos Freunde vor Ort 

Gebetsgruppen der Freunde Carlo Acutis
Liebe Freunde Carlo Acutis, hier findet  Ihr alle bisher uns bekannten Gebetsgruppen der Freunde Carlo Acutis.
Stoßt gerne dazu, gebt die Infos bitte weiter an Freunde und Bekannte. Und sollte es bei euch noch keine
Gebetsgruppe geben, dann  gründet  eine  selbst.  Gerne  unterstützen  wir  euch  dabei  durch  unsere  
Erfahrung,  durch Werbung auf unserer Homepage, etc. Gottes Segen dazu! Wir freuen uns von euch zu hören!

Eine eigene Gruppe vor Ort gründen

https://freunde.carloacutis.de/aktivitaeten/carlosfreundevorort/eine-eigene-gruppe-vor-ort-gruenden/


info@carloacutis.de

www.carloacutis.de

Jeder ist altersunabhängig eingeladen, kostenlos und
unverbindlich Mitglied bei den „Freunden von Carlo Acutis“ zu
werden.

Stelle einen Mitgliedsantrag auf unserer Homepage! 
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Werde Mitglied bei den „Freunden von
Carlo Acutis“

Mitarbeitmöglichkeit
Falls auch Ihr so begeistert von
Carlo seid, und dazu beitragen
möchtet, dass er mehr
Bekanntheit erlangt, gibt es
zahlreiche Möglichkeiten der
Mitarbeit  bei  den „Freunden 
von Carlo Acutis“, beispielsweise:

Erstellen von Infomaterial
über Carlo: Flyer, Artikel,
Bücher, Fotos, Videos…

Übersetzung italienischer
Bücher, Artikel und Filme
über Carlo

Online-Angebote rund um
Carlo: Websites, Social-
Media, YouTube…

Vernetzung mit anderen
Carlo-Acutis-Freunden

Organisation von
Gebetsabenden,
Pilgerfahrten, Einkehrtagen,
Hilfsaktionenund von
Carlos Ausstellung über
die Eucharistischen
Wunder  in der  Welt  in
Pfarrgemeinden, Klöstern,

      Bildungshäusern, Gruppen    
      etc.

„Freunden von Carlo Acutis“

Wir freuen uns auf weitere Ideen
von euch! Wenn Ihr mitarbeiten
wollt, sendet bitte eine E-Mail an
info@carloacutis.de und schreibt
uns, in welchem Bereich ihr euch
engagieren wollt. 

Like uns auf Facebook
Folge uns auf YouTube

Instagram

Wir freuen uns sehr über Zeugnisse und Hinweise unserer Leser im Bezug auf
Carlo per E-Mail an info@carloacutis.de.  Mit  eurem  Einverständnis  würden  wir
sie  gerne  im  Newsletter veröffentlichen. Damit noch mehr Menschen von Carlo
Acutis hören, leitet ihn bitte großzügig an Freunde und Bekannte weiter. Um den
Newsletter regelmäßig zu empfangen, genügt eine E-Mail an  info@carloacutis.de.
Wer den Newsletter nicht mehr erhalten möchte, kann sich durch eine einfache
Mail an newsletter@carloacutis.de abmelden.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen auf Fürsprache 
unseres Freundes, des heiligen Carlo Acutis!

http://www.carloacutis.de/

